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Politische Ängste und Sorgen in
unserer Zeit – Genesungswege von

Menschen in seelischer Not
benötigen Zuversicht, Gemeinsinn

und Demokratie

Herzliche Einladung 
zum 

 

   

Vortrag von Dr. Michael Blume 
Antisemitismus-Beauftragter BW

mit anschließender Gesprächsrunde
Dienstag, 10.12. 2024 18 – 20 Uhr
Evang. Gesellschaft Stuttgart e.V. 

Büchsenstr. 34-36
Großer Saal



Wir  leben  in unsicheren  Zeiten.  Vielfältige  Krisen

überlagern und verstärken sich:  die Sorge um den

Frieden,  die    Bedrohungen  unserer   natürlichen 

Grundlagen,  die  sich  ausbreitende Wirtschaftskri-

se, die  wachsende Armut und die politische  Insta-

bilität, die Not der Menschen, die aus ihrer Heimat

fliehen müssen,  die wachsende Fremdenfeindlich-

keit und der sich ausbreitende Antisemitismus.       

Seelisch belastete Menschen erleben diese Bedroh

ungen mit  einer besonderen Intensität. Sie benöti-

gen auf ihren Genesungswegen  Hoffnung und Zu-

versicht, das Erleben, nicht alleine gelassen zu wer-

den und das Vertrauen, dass ihre Sorgen  und Inte-

ressen in der Politik wahrgenommen werden.          

Grund genug,  dieses Thema im Rahmen des Reco-

very  Colleges aufzugreifen. Dazu  konnten  wir mit

Dr. Michael Blume,   den  Antisemitismusbeauftrag-

ten des Landes Baden-Württemberg einen kompe-

tenten Referenten gewinnen.  

Im  Anschluss an  seinen  Vortrag  sollen  diese Fra-

gen in  einer  Gesprächsrunde mit  Vertreter*innen

der Selbsthilfe, der Gemeindepsychiatrie, der Kom-

munalpolitik und dem Publikum vertieft werden.     

Wir freuen  uns  auf  Ihr  Kommen  und diesen Aus-

tausch und sind davon überzeugt, dass wir  uns ak-

tiv mit den Themen  der Politik  auseinandersetzen

und  Wege finden müssen, uns selbst  wirksam ein-

zubringen.                                                                       

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Of-

fenen Herberge e.V, der Initiative Psychiatrie Erfah-

rener Stuttgart und der Evangelischen 

Gesellschaft Stuttgart statt.                                           

 

Programm
 

Beginn: 18 Uhr 

Moderation: Harald Metzger 

Begrüßung: Iris Maier-Strecker

Kleine Einführung: Aaron Smith 

Poetry: Antonia Prasser 

18:30 Uhr: Vortrag Dr. Michael Blume 

Kurzer Austausch in kleinen Gruppen

19:10 Uhr 

Gesprächsrunde: Was können wir tun?

mit Vertreter*innen aus Politik, Selbsthilfe und

Gemeindepsychiatrie.

Moderation: Harald Metzger

Sybille Michalski (Landesverband

Psychiatrieerfahrene/Initiative

Psychiatrieerfahrene Stgt.)

Carina Kebbel (selbst betroffene

Sozialarbeiterin)

Tobias Zinser (Gemeindepsychiatrisches

Zentrum Stuttgart-Freiberg)

Jasmin Meergans (Stuttgarter Gemeinderat,

Fraktionsvorsitzende SPD u. Volt)

Dr. Michael Blume (Antisemitismusbeauftragter)

19:40 Uhr

Fragen, Kommentare aus dem Publikum –

Schlussrunde

20:00 Uhr – Ende der Veranstaltung

Anschließend noch Zeit für Begegnung zum

Ausklang


